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Editorial
von Lobo
Liebe Capo­Leser/innen
Wie die Zeit vergeht. Schon steht der Herbst vor der Tür und diejenigen, die bereitseine Weile dabei sind, wissen, dass der Herbst auch viele aufregende Events wieBott, HeLa, PFF etc. mit sich bringt. Die nötigen Infos dazu findest duselbstverständlich in diesem Heft.
Im letzten Capo­Kurier haben wie dich eingeladen, uns mitzuteilen, wenn du denCapo­Kurier nur noch in elektronischer Form bekommen möchtest. Es ist nach wievor möglich, uns dass mitzuteilen. Schreibe dazu einfach ancapo[ät]pfadimutschellen.ch
Nun aber ran! Durchstöbere den Capo nach dringenden Infos und Anmeldungen undspare dir den Rest für einen regnerischen Herbsttag auf. Viel Spass beim Lesen.
Allzeit bereit
Das Redaktionsteam

Aus der Redaktion
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QP / QT Wölfe (1. Stufe) Mutschellen
Obi­Wan Kenobi

Hallo meine Padawane
Ich, Obi­Wan Kenobi brauche eure Hilfe um die Erde von General Greevis zubeschützen.Seine Streitmacht wird bereits Anfangs Oktober eintreffen und ihr Ziel ist es, dieErde zu erobern. Ich vertraue euch Wölfen diese AUfgabe an, da ich gehört habe,dass die Macht stark isxtin euch.Gleich nach den Ferien werde ich bei euch sein, um eure HIlfe in Anspruch zunehmen.
Mit besoregten Grüssen euer Obi­Wan.

Programme

13.08. Übungzusammen mit der 2. Stufe20.08. FreiPapiersammlung27.08. Übung03.09. Werbeübung10.09. FreiStrassenfest Berikon18.09. Fata BottanaBott24.09. ÜbungVerkleidung basteln fürs HeLa01.10. Ferien08.­15.10.HeLa



Capo­Kurier 2011/3

6

QP / QT Pfadis (2. Stufe) Mutschellen

QP / QT Wölfe und Pfadis Jonen
Für das Quartalsthema siehe die Themen von Mutschellen.

Das Quartalsprogramm der Pfadis Mutschellen lag bis zum Redaktionsschluss leidernoch nicht vor. Dieses wird jedoch noch vor Quartalsbeginn unterwww.pfadimutschellen.ch/pfadis aufgeschaltet.

Programme

13.08. Übung20.08. FreiPapiersammlung27.08. Frei03.09. Werbeübungauf dem Mutschellen10.09. FreiStrassenfest Berikon18.­17.09.Fata BottanaBott (unter 12 Jahren erst ab dem 18.09.)24.09. Frei01.10. Ferien08.­15.10.HeLa (für Wölfe)
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Gratulationen
von Farfalla

Herzliche Gratulation!
Wir gratulieren ganz herzlich Orea, Kaadt und Sponti zum bestandenemAufbaukurs!Im Frühling haben sie am Aufbaukurs teilgenommen und nun sind sie berechtigtunsere Lager unter Jugend und Sport anzumelden.
Ausserdem hat Pax den Venner Kurs absolviert, auch ihm möchten wir gratulieren!
Im Sockout (Motivationskurs) waren dieses Jahr: Pi, Fiuri, Funke, Lenta undPrisma.
Wir freuen uns auf tolle Lager und möchten uns für die Teilnahme dieser Kursebedanken, diese sind sehr wichtig für unsere Pfadiabteilung!
Die AbteilungsleiterinnenFarfalla und Grisu

Aus der Abteilung



Capo­Kurier 2011/3

8

Vereinsadressliste
Aus der Abteilung

ABTEILUNG
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Abteilungsleit. Evi Welter Farfalla Rebacker 1 8905 Arni 043 433 83 56Chantal Egger Grisu Lielisloo 2 8965 Berikon 056 631 70 85Zeitung Jan Thalmann Lobo Fährstr. 40 4632 Trimbach 076 435 04 90Adressen Lukas Jansen Smart Schulstr. 11 5423 Freienwil 032 511 30 36Materialwart Marius Bürgi Hamschti Augenweidstr. 10 8966 Oberwil­Lieli 056 633 14 78Busvermietung Tanja Holzer Sweety Chörenmattstr. 23 8965 Berikon 056 535 61 24Papiersamml. Simon Jansen Chüngel Augenweidstr. 12 8966 Oberwil­Lieli 056 633 94 40Bekleidungsst. Brigitte Schnurrenberger Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon 056 631 92 41Website Jan Thalmann Lobo Fährstr. 40 4632 Trimbach 076 435 04 90Kassier Lukas Jansen Smart Schulstr. 11 5423 Freienwil 032 511 30 36Revisoren Jolanda Covo Sattlerweg 1 8916 Jonen 056 634 46 45Gregor Bischof Staldenweg 70 8965 Berikon 056 631 04 62
1. STUFE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Stufenleiter Steven Hawkes Sponti Höckleri 20 8976 Widen 056 633 38 34Kathrin Müller Fimo Zelglistrasse 10a 4600 Olten 079 369 83 15Mutschellen Thomas Fischer Chräbel Chlimatt 14 8964 Rudolfstetten 056 631 20 04Niklas Kaiser Wiesel Buechholzstr. 213a 8964 Rudolfstetten 056 633 08 59Patrick Fischer Capri Chlimatt 13 8965 Rudolfstetten 056 631 20 04Patrick Neuweiler Küüle Gwindenstr. 20c 8964 Rudolfstetten 056 631 62 63Dominic Bräm Ringo Burkertsmatt 4 8967 Widen 056 631 80 76Jonen Marius Bürgi Hamschti Augenweidstr. 10 8966 Oberwil­Lieli 056 633 14 78
2. STUFE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Stufenleiter Leopold Weil Albatros Höhenweg 47 8965 Berikon 056 633 68 54Sharon Merki Orea Birrenbergstr. 28 5620 Bremgarten 056 631 90 54Mutschellen Ueli Käch Kaadt Im Rebhügel 62 5445 Eggenwil 056 633 03 27Sandra Schärer Ägschen Im Rebberg 10 8967 Widen 056 633 67 36FabienneDuc Tschibi Mühlebachweg 9 5620 Bremgarten 056 631 64 37Jonen Marius Bürgi Hamschti Augenweidstr. 10 8966 Oberwil­Lieli 056 633 14 78
4. STUFE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Stufenleiter Thomas Schüepp Gozilla Haupstr. 33 5200 Brugg 056 441 63 50
ABTEILUNGSKOMITEE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Präsident Andrew Burrows Joker Reussgasse 11 5620 Bremgarten 056 441 40 44Eltern Verena Stiefel Häderlistr. 5b 8964 Rudolfstetten 056 633 99 56Doris Fischer Chlimatt 13 8964 Rudolfstetten 056 631 20 04Brigitte Schnurrenberger Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon 056 631 92 41Barbara Williams Winkel 8 8916 Jonen 056 640 19 89Iris Sutz Obere Dorfstr. 98 8964 Rudolfstetten 056 631 12 52Sergio Masina Chlimatt 2 8964 Rudolfstetten 056 631 27 01Yvonne Schmied Dorfstr. 51 8916 Jonen 056 634 49 33
APV
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Präsident Gerhard Sauer­Mendler Huemattenstr. 6 5607 Hägglingen 056 624 12 89Kassier Peter Bircher Falk Antonisgasse 12 5620 Bremgarten 056 640 09 30
HEIMVEREIN
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Präsident Thomas Schüepp Gozilla Haupstr. 33 5200 Brugg 056 441 63 40Kassier Lukas Jansen Smart Schulstr. 11 5423 Freienwil 032 511 30 36Vertreter AL Evi Welter Farfalla Rebacker 1 8905 Arni 043 433 83 56
J&S
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Coach Barbara Wehrli Gispel Ochsengässli 9 5000 Aarau 062 534 12 99
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Aus der Abteilung

Osänkbara
von Chüngel, Gozilla und Hamschti
Osänkbara – Mit dem Boot nach Schweden ans Jamboree 2011

Erinnert ihr euch noch an den letzten Bericht über drei Verrückte, die eine Reise miteinem Boot nach Schweden ans Jamboree (Weltpfadilager) geplant haben?
Am 1. Juni haben Chüngel, Gozilla und Hamschti diese Reise tatsächlich angetreten– mit dem 6 m langen Boot Osänkbara.Gestartet wurde in Brugg bei miserablem Wetter. Doch dadurch liessen sich die dreinicht die Laune vermiesen und starteten voller Elan, Motivation und Erwartung in eingrosses Abenteuer.Schon am ersten Tag musste Materialschaden beklagt werden. Die Schiffsschraubeging durch den tiefen Wasserstand der Aare kaputt. Doch nach 3 Tagenunfreiwilligem Aufenthalt in Strassburg war alles wieder geflickt und die Reisekonnte weiter gehen.Langweilig wurde es den drei Abenteurer selten, dafür sorgte der Rhein. Da dasWetter mehrheitlich schlecht war, hatten sie mit hohen Wellen, Wind und Regen zukämpfen. Abwechslung fanden sie jeweils bei ihren Landaufenthalten, bei denen sieauch Städte wie Köln und Duisburg besuchten.
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Aus der Abteilung

Gegen Ende Juni war es dann soweit – Der Rhein lag hinter ihnen und derMittellandkanal vor ihnen. Der Fahrplan stimmte soweit, so gut, dass sogar einendreitägigen Ausflug nach Berlin Platz hatte. Die Durchquerung des Mittellandkanalsverlief ruhiger und so gelangten sie ohne nennenswerte Probleme zurMecklenburgischen Seeplatte. Am Stolpsee mussten sie allerdings einen TagZwangspause einlegen, da ein Sturm die Überquerung des Sees unmöglich machte.Nachdem sich das Wetter wieder ein bisschen beruhigt hatte (auf der ganzen Reisehat es fast jeden Tag geregnet!), konnte es weitergehen und im Slalom die Elbehinter sich gelassen werden.So gelangten die drei Anfang Juli nach Lübeck, wo sie Bekanntschaft mit dreiSchweizern von der Pfadi Thalwil machten, die dasselbe Ziel hatten – das Jamboreein Schweden. So ging die Reise nun zu 6 weiter nach Travemünde, von wo aus dieFähre nach Malmö fuhr. Allerdings musste zuerst am Bootsanhänger gebasteltwerden, damit das Boot auf die Fähre der Finnlines verladen werden konnte. DieBastlerei war erfolgreich, das Boot und die sechs Schweizer fuhren am 12.Juli vonTravemünde nach Malmö – das Boot gratis.Da das Lager für Chüngel, Gozilla und Hamschti erst am 25.Juli in Kristianstadbeginnt, haben sie sich entschieden, einen Ausflug nach Kopenhagen ins Legolandzu unternehmen.
Unter http://jamboreeboat.simplyscouting.se/, dem offiziellem Blog, findet ihrnoch genauere Informationen, Anekdoten und Fotos.
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Ankündigungen

Papiersammlung vom 20.08.2011
von Farfalla
Liebe Pfadieltern
Wie die meisten von Ihnen schon wissen, bilden die Papiersammlungen auf demMutschellen die Haupteinnahmequelle unseres Vereins. Diese können wir jedoch nurweiterhin durchführen, wenn wir auch die dafür erforderliche Leistung erbringen. Jenach dem, in wie vielen Dörfern gesammelt wird und wie lange die letzte Sammlungzurückliegt, ist dies eine einfachere oder schwierigere Aufgabe. Gerade beigrösseren Papiersammlungen sind die Leiter am Abend vorher und bis zu elfStunden am eigentlichen Papiersammlungstag im Einsatz. Natürlich verrichten auchdie Kinder einen beachtlichen Teil der Arbeit, doch kommen auch sie an ihreGrenzen, wenn es sich z.B. um schwere Bündel oder um aussergewöhnlich langeund anstrengende Papiersammlungen handelt. Da wir für das Programm, das wirIhren Kindern während des ganzen Jahres bieten, auf finanzielle Mittel angewiesensind, ist es uns wichtig, dass die Kinder bei den Sammlungen dabei sind. Sie sollenlernen, dass hinter dem Konsum immer auch ein Stück Arbeit steckt. Das ganze sollaber keineswegs eine Qual oder ein Zwang sein, sondern Spass machen, waswiederum durch den Mangel an Helfern zum Teil nicht gewährleistet werden kann.Auch die Leiter sind je länger je mehr nicht mehr dazu im Stande, genug Energieaufzubringen, um die Papiersammlung ordnungsgemäss durchzuführen.Aus diesem Grund möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, dass Ihre Hilfemehr als Willkommen ist und wir Sie, insofern Sie jeweils Zeit und Lust haben, mitihren Kindern zusammen deren Freizeitbeschäftigung in der Pfadi zu ermöglichen,gerne auch an den Papiersammlungen begrüssen würden.Dies soll nicht heissen, dass alle Eltern an jeder Papiersammlung helfen müssen,aber wenn schon nur ein paar und vielleicht an ein bis zwei Papiersammlungenmithelfen könnten, wäre uns schon sehr viel geholfen. Nicht nur, damit wir dieMitglieder­ und Lagerbeiträge so beibehalten können, wie sie zurzeit sind, es kannnebenbei der Kontakt zwischen Kindern, Eltern und Leitern gepflegt werden. Auf dieKinder würde die Anwesenheit ihrer Eltern zudem noch motivierend wirken, da sieIhnen die Pfadi und ihre Kameraden vorstellen und zusammen mit Ihnen denPfadialltag ermöglichen können.
Ganz speziell möchten wir Sie aber auf die Papiersammlung vom 20. August2011 aufmerksam machen. Dies ist unsere grösste Papiersammlung und umfasstdie Gemeinden Rudolfstetten­Friedlisberg und Berikon. Wie die letzten Jahre zeigten,sind wir dieser Arbeit mit unseren momentanen Kapazitäten nicht mehr gewachsen.Wir sind deshalb unbedingt auf Ihre Hilfe angewiesen. Erstens, damit wir nicht bis22.00 Uhr sammeln müssen und zweitens, damit wir nicht deshalb von der Liste derPapiersammlungs­Vereine gestrichen werden. Natürlich wollen wir Sie aber nicht nurum Ihren Einsatz bitten, sondern laden Sie zum Dank herzlich zum anschliessenden„Brötle und Zämesitze“ im Pfadiheim ein. Selbstverständlich ist es auch erlaubt, zukommen, wenn man an diesem Tag nicht bei der Sammlung mithelfen kann.
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Ankündigungen

Nun, wie können Sie uns helfen? Natürlich in erster Linie einmal, indem sie einfachmit uns auf die Autos steigen und das Papier sammeln. Ebenfalls gesucht sindjedoch Fahrer, damit nicht ein grosser Teil der Leiter schon als Fahrer verbucht ist,und natürlich auch Autos zum Sammeln.Damit wir die Sammlung und die Mahlzeiten koordinieren können, bitten wir Sie umeine Anmeldung mittels unten stehendem Talon bis zum 17. August 2011.Nun hoffen wir, dass wir Sie in Zukunft ab und zu an einer Papiersammlung sehendürfen und dass wir vor allem am 20. August auf Ihre Hilfe zählen können.
Allzeit Bereit
Evi Welter v/o FarfallaAbteilungsleiterin

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
Bis zum 17. August 2011 einsenden an: Evi Welter v/o Farfalla, Rebacker 1, 8905 Arni
ODER farfalla[ät]pfadimutschellen.ch
Papiersammlung Essen
Ich/wir komme/n Ich/wir werde/n zum

ganzer Tag von 9.00 Uhr bis Schluss (ca. 18.00 Uhr) Mittagessen kommen
nur am Morgen von 9.00 bis 12.00 Uhr "Brötle" am Abend kommen
nur am Nachmittag von 13.00 Uhr bis Schluss (ca. 18.00 Uhr)
andere Zeiten (bitte angeben): ________________________

Hilfe Angaben
Ich/wir helfe/n, indem ich/wir Name ___________________

mitsammeln werde/n
fahren werde/n Anz. Personen ____________
ein Fahrzeug mitbringen
ein Fahrzeug vermitteln (bitte Tel.Nr. angeben) Telefon __________________
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Ankündigungen

Wölfe ­ HeLa 2011
von Sponti
Der Sommer geht zu Ende und bald ist es wieder so weit: Das HeLa steht vor derTür! Dieses Mal wird es jedoch ein wenig anders sein. Natürlich kommen wie immeralle Wölfe von Mutschellen und Jonen mit ins Lager, doch dieses Mal ist es wichtig,dass ihr eure Gspöndli und Freunde davon überzeugen könnt, auch ins HeLazu kommen, egal ob sie schon in der Pfadi sind oder nicht. Da im FrühlingÜbertritt war, hat es im Moment nicht mehr so viele Wölfli und damit das HeLastattfinden kann, müssen mindestens 12 dabei sein.
Dieses Jahr findet das HeLa im Sarganserland vom 8. ­ 15.10.2011 (zweiteFerienwoche) statt.Wenn ihr dabei sein wollt, dann füllt diese Anmeldung aus und schickt sie anuntenstehende Adresse, damit wir euch über weitere Details informieren können.Der Talon ist zwei Mal abgedruckt, somit habt ihr bereits einen zweiten für einGspöndli.Bei Fragen darf man gerne Sponti anrufen: 079 469 09 00.
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Bitte füllt diesen Talon bis am 01. September 2011 aus und schickt ihn an:Simon Hawkes v/o Sponti, Höckleri 20, 8967 Widen
Nachname ___________________ Vorname ____________________
Pfadiname ___________________ Geburtstdatum ____________________
Telefon ___________________ Strasse / Nr. ____________________
Ort / PLZ ___________________
Unterschrift Erziehungsberechtigte/r __________________________________­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Bitte füllt diesen Talon bis am 01. September 2011 aus und schickt ihn an:Simon Hawkes v/o Sponti, Höckleri 20, 8967 Widen
Nachname ___________________ Vorname ____________________
Pfadiname ___________________ Geburtstdatum ____________________
Telefon ___________________ Strasse / Nr. ____________________
Ort / PLZ ___________________
Unterschrift Erziehungsberechtigte/r __________________________________



Capo­Kurier 2011/3

14

Fata Bottana 2011 (Bott)
von Grisu

FataBottana! Ihr taucht ein in die Welt des Orients. Sandige Dünen, lauschigeOasen, grinsende Scheiche. Die Geschichte dreht sich rund um das Kamel Hubert.(Der Name Hubert ist mit französischem Akzent auszusprechen. Hübääär). Es hatsich in der Wüste verlaufen und sich in seiner Verzweiflung in einem FataBottanaverirrt. Verschiedene Personen sind nun auf der Suche nach dem Kamel. der Besitzervermisst sein liebstes Haustier, Kamelzüchter sind scharf auf seine guteAbstammung und zwielichtige Gestalten haben ganz spezielle Absichten damit... Umdas Kamel zu befreien, braucht es die HIlfe von allen. Nur mit einem Beitrag derWölfs­, Pfadi­, und Piostufe und der Unterstützung der Roverstufe kann sich Hubertaus dem FataBottana lösen.
Der diesjährige Bott wird von der Pfadi Rymenzburg organisiert und findet für diePios (3. Stufe) vom 16. bis 18. September 2011, für die Pfadis vom 17. bis18. September 2011 und für die Wölfe am 18. September 2011 imRymenzburgerland statt.
Die Teilnehmer­Beiträge sind wie folgt.Wölfe: CHF 25.00Pfadis: CHF 35.00Pios: CHF 40.00
Die Anmeldungen sind bereits erfolgt. Für Fragen kann man sich an folgendePersonen wenden.
für die Wölfe an:Steven Hawkes v/o Sponti, 056 633 38 34, sponti[ät]pfadimutschellen.chund für die Pfadis und Pios an:Leopold Weil v/o Albatros, 077 458 54 37, albatros[ät]pfadimutschellen.choder online unter:www.pfadimutschellen.ch
Genauere Informationen werden nach den Angemeldeten per Post verschickt undauf der Website publiziert.Unter www.pfadibott.ch könnt ihr euch jederzeit über den aktuellen Standinformieren.

Ankündigungen
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Rover ­ PFF des alpes 2011
von Gozilla

Das Pfadi Folk Fest 2011 wird vom 26. ­ 28. August 2011 in Brienz, berühmt fürseine Holzschnitzerkunst, stattfinden. Dank der wunderbaren Landschaft und vielenAttraktionen im Berner Oberland bildet die Ortschaft einen optimalen Standort fürsPFF. Festivalgelände und Zeltplatz befinden sich in unmittelbarer Nähe desBrienzersees, die vollständig renovierte Uferpromenade des Dorfs bietet sich fürkleinere Konzerte und Aktivitäten an. Neben Konzerten wird mit Ausflügen in derRegion erstmals ein umfassendes Rahmenprogramm angeboten.
‚Forward to the roots‘ – Rückbesinnung mit Neuorientierung
Weiter Info und Tickets gibt es hier www.pff11.ch
Für alle Interessierten: Es ist noch nichts konkret, aber es wird bestimmt eineGruppe Mutschellener geben, die am PFF dabei sein werden. Mehr Infos zurgemeinsamen Anreise usw. gibt es später

Ankündigungen
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Ankündigungen

Werbeübung 2011
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Rückblicke

Rover ­ Rohotalin 2011 (RoHo)
von Sponti

Das sogenannte RoverHorn (RoHo) ist das jährliche Zusammentreffen aller
Roverrotten des Kantons Aargau, bei welchem sie ihr Können während eines
Postenlaufs unter Beweis stellen können ­ also sozusagen ein Bott für die Leitende.
Dieses Jahr wurde das RoHo von der Pfadi St. Georg Aarau organisiert und fand auf
einem Hügel in der Nähe vom Rombach statt. Das Motto war "Rohotalin"; ein
Medikament, welches die Lust auf Pfadi stark steigern sollte.
Somit begabgen sich gerade einmal sechs wackere Leiter/innen der Pfadi
Mutschellen am 14. Mai auf den Postenlauf, der sich um dieses Medikament drehte.
Unter anderem musste es hergestellt, transportiert, vermarktet und getestet
werden.
Nach dem Postenlauf gab es ein feines z'Nacht und ein unterhaltsames
Abendprogramm mit Live­Musik.
Nach einer regnerischen Nacht im Zelt fand am nächsten Tag die Rangverlesung
statt. Dabei sollte man wissen, dass nicht die schlechteste Rotte, sondern jene, die
den dreizehnten Rang belegt, das nächste RoHo organisieren darf (oder eher muss).
Da dies zum Glück nicht auf uns zutraf, konnten wir getrotst die Heimreise antreten.
­­­

Anmerkung der Redaktion: Der Grund für die Nichtnennung des erlangten Platzes
auf der Rangliste ist unbekannt. Die Redaktion lädt die Leser/innen herzlich zu
Spekulationen ein.
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Rückblicke

Wölfe und Pfadis ­ PfiLa 2011
von Kaadt
Schatzsuche 1 ­ Robin Hood 0

Was war das für eine Überraschung! Als sich die Kinder und Jugendlichen amSamstag zum Abteilungslager einfanden waren alle so weit informiert, dass sie indiesem Lager Robin Hood helfen würden – doch es kam alles anders. Bereits inAarau, wo man den richtigen Bus erwartete, wurden sie von einem schäbigen, in dieJahre gekommenen Mann aufgehalten. Zuerst wurde sein Gefasel über seinenehemaligen Reichtum als irrsinnig abgestempelt. Doch gross waren die Augen, alsdieser zum Beweis eine echte Schatzkarte aus der Tasche zog! Nun war der armeRobin Hood chancenlos. Sein Helfer wurde links stehen gelassen und die Rucksäckewurden für den Weg nach Schönenwerd, dem Zielpunkt der Karte, geschultert. Nacheiner kurzen Wanderung kamen alle wohlbehalten im Pfadiheim Schönenwerd an.Sofort machten sich die erfahrenen Pfadis an den Aufbau ihrer Zelte und diekleineren Wölfe bezogen ihr Zimmer. Und dann ging es auch schon weiter! Schnellstellte sich heraus, dass nicht nur die Pfadi Freude an einem Schatz hätte – Goldund Geschmeide zieht auch allerlei Unholde an. Dieses Mal waren unsereKonkurrenten aus äusserst üblem Holz geschnitzt. Gekleidet wie Cowboys und wildum sich schiessend wie John Wayne zu seinen besten Zeiten überrumpelten sie dieverblüfften Teilnehmer und machten klare Ansagen, wer denn nun Anrecht auf denGewinn hätte.Doch sie machten die Rechnung ohne den Wirt, ohne Alpha Centauri! Ein wilderKampf entbrannte bis am Sonntagabend, wo endlich der alles entscheidendeShowdown stattfand. Doch, liebe Leser, es ist kein Hoffen und Bangen nötig –souverän entschieden wir die Schlacht für uns und konnten mit dem Schatz vielFreude verbreiten. Doch was war denn nun die Belohnung, die so lange umkämpftwurde?
Eine Taufe – und die ganze Abteilung der Berg­Pfadi Mutschellen und Tal­Pfadi Jonenfreut sich, nun 4 Mitglieder endgültig als vollständige Mitglieder von uns begrüssenzu können. Herzlich willkommen – und auf noch viele weitere spannende Ereignisse!



Pfadipullover bestellen
Wer gerne einen neuen Pullover bestellen möchte,
kann dies auf der Website unter
www.pfadimutschellen.ch/pfadipullover oder
direkt per E­Mail an fimo[ät]pfadimutschellen.ch
tun.
Der Pullover ist in den Grössen S, M, L und XL
verfügbar. Ausserdem gibt es einen Schnitt für
Mädchen / Frauen (auch etwas kleiner geschnitten)
und einen für Knaben / Männer. Bitte gib diese
Daten also auch in der Bestellung an.
Der Preis pro Pullover beträgt CHF 69.00.
Achtung: Die Bestellung ist verbindlich.
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